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I1-11lfS2 der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationairates XVII. Gesetzgebungsperiode 

Nr. b"b 13 IJ 

1990 "06- 11 

der Abgeordneten Marizzi 
und Genossen 

A N FRA G E 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 
betreffend ein skandalöses Flugblatt einer sogenannten "Bürgerinitiative -
Landesverteidigung" 

Von einer sogenannten "Bürgerinitiative-Landesverteidigung" wurde mit dem 
Text ~Verehrte Politiker! Wenn ihr den Wehrdienst verkürzt, könnt ihr uns 
vergessen!" ein Flugblatt in Umlauf gebracht (siehe Beilage). 

Es hat ja in letzter Zeit eine Reihe von Publikationen gegeben, in denen 
gegen die derzeit stattfindende Bundesheerreformdebatte polemisiert wurde. 
In diesem Zusammenhang sei 'auch die Zeitschrift liDer Soldat" vom 23. Mai 
1990, Nr. 10, erwähnt, in der auf der ersten Seite ebenfalls eine fragwür­
dige Polemik von offensich~lich derselb~n "Bürgerinitiative" dargeboten 
wird (siehe Beilage). 

. '~~ .. 

Die Tatsache, daß diese "Bürgerinitiative" in der obgenannten Zeitschrift 
ihre Propaganda darbieten darf, läßt es nicht von vornherein ausgeschlos­
sen erscheinen, daß dieseIIBargerinitia~ive" Kontakte zum Bundesministeri­
um für Landesverteidigung unterhält. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für 
Landesverteidigung nachstehende 
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A n fra g e: 

1. Sind Ihnen die Aktivitäten der im Impressum des beiliegenden Flugblat­
tes mit Adresse und Telefonnummer angegebenen IIBürgerinitiative-Landes­
verteidigung ll bekannt? 

2. Wenn ja: Wie beurteilen Sie die Aktivitäten dieser IIBürgerinitiative"? 

3. Sind Ihnen handelnde Personen dieser IIBürgerinitiative ll namentlich be­
kannt? 

4. Wenn ja: Befinden sich darunter auch Angehörige Ihres Ressorts? 

5. Wie beurteilen Sie den Inhalt des beiliegenden Flugblattes? 

6. Halten Sie es für zulässig, daß Politiker, zu denen nicht zuletzt auch 
Sie gehören, in der Form angesprochen werden, wie dies auf diesem Flug­
blatt geschieht? 

7. Falls Angehörige Ihres Ressorts an dieser IIBürgerinitiative ll beteiligt 
sind: Welche Schritte gedenken Sie in Bezug auf diese Personen ange­
sichts der Vorgangsweise dieser Initiative zu unternehmen? 

8. Wie beurteilen Sie das auf der linken unteren Titelseite der obzitier­
ten Zeitschrift liDer Soldat" abgebildete Plakat sowie den dazugehöri­
gen Text? 

9. Sind Sie auch der Meinung, daß es sich bei dieser Darstellung um eine 
Polemik handelt, die in keiner Weise geeignet ist, als konstruktiver 
Beitrag zur derzeit stattfindenden Bundesheerreformdebatte zu gelten? 

10. Glauben Sie, daß es für die verfassungsmäßig festgeschriebenen Ziele 
des Bundesheeres nützlich ist, wenn ein antimilitaristisches Plakat 

5673/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 6

www.parlament.gv.at



- 3 -

aus den Zeiten des Vietnamkrieges für eine derartige Polemik einge­
setzt bzw. verfremdet wird? 

11. Erhält die Zeitschrift "Der Soldat" in irgendeiner Form finanzielle 
Zuwendungen von seiten Ihres Ressorts und wenn ja: In welcher Höhe pro 
Jahr? 

12. Sofern es derartige finanzielle Zuwendungen gibt: Sind Sie der Mei­
nung, daß angesichts der oben geschilderten und aus der. Beilage er­
sichtlichen Polemik diese finanziellen Zuwendungen sinnvoll eingesetzt 
sind? 

13. Erhält die obzitierte "Bürgerinitiative-Landesverteidigung" in irgend­
einer Form (direkt oder indirekt) finanzielle Zuwendungen von seiten 
Ihres Ressorts? 

14. Erhält die "Bürgerinitiative-Landesverteidigung" in irgendeiner sonsti­
gen Form Unterstützung von seiten Ihres Ressorts? 

15. Sofern Sie eine der beiden letztgenannten Fragen mit ja bean~worten: 
Finden Sie, daß angesichts der dargelegten skandalösen Aktivitäten die­
ser "Bürgerinitiative" derartige finanzielle Zuwendungen oder derarti­
ge Unterstützungen auch in nur irgendeiner Form gerechtfertigt werden 
können? 
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Seit 1956 
ie unabhängige Soldatenzeitung Österreichs 
r.10 23. Mai 1990 Preis S 12,-
"agspostamt 1 070 Wien P, b. b" Erscheinungsort Wien 

ürgerinitiative 
b~ndesverteidigung 

"Steirisches Aktionskomitee" gegen 
Wehrdienstzeitverkürzung gegründet! 

. '" . I Milkdo . 

Gen~ GemInIJ 0IIwnM TIWIChItr und dar otalbturtrotand. Leiter der ROltunj!S­
und Venor~ Im IIM1.V. ~ Dr •. GottIrIod ZmI:t3';.b:lfm Portn.""haftssemlnar • 

.W .... fIIr' ... ~;· ... fltfrnwstr~ Im Qsten·Etr·. Öf,kntlichkeit auf das österrei· 
blal!l<r aller c;;di rtarttgenug.·· ropu hln.ün<lAUf 4as bei um ch'Khe Bundesheer prolizlert. 

~,r~~iC~~~ ~,~a~~Wbbd~ 
te IrISche AktionsKomitee­
.( SürgeriOltiative Landcsvtr­
,dlgllnK !n Graz der Pre'ise 
I. 

A.n diesem Prcsst"gt'!sprä.ch 
I Hotel Erzherzog Johann 
:hmen unter Moderation von 
't Dr. Mdlauer teil: 

~~erR~~;~,;6tix. M\lizspre· 

Gerald Gerstacker. Bundes­
obmannstellvertreter der 
NP 
Peter Rieser. Bundesrat der 
OVP und Präsident des ÖKS 
SteIermark 
Vzlt He-rbert Simmer. Präsi­
dent der UOG Steiermark 
Mir Dr. Zimmermann. Vor­
sitzender. der OG Steler­
mork 

--o ••• _~ .... . _- ... 

Reform.n }o -
VericOrzung nelnl 

Einleitend wurde die derzei­
tige Situ.i\lion als Front.llangrift 
auf die militärische L.ll'ldesva· 

~~~d1eu~go~~k~~~:,~~iti~~~ .~I~: 
form· wird eine scheibch~n" 

h'~~!s ~~~~~~~~~. ~~s s:r~~~J~: 
cht:r. dies offen auszusprechen, 
als sich hinter einer 4 + 2·Mo­
nolte-Forderung zu verstecken. 

Eine effektive landesvertei~ 
digung benötigt die Lösung der 
bestehenden Probleme. wie 
zum Beispiel die Abschaffung 
dof Imtlltolkm der 8-MOflat.­
SY1temerhaftClr-zupmtall ei­
n .. 5-Momtte-VolTau,bildung 
mit 2 Mon.ten Obungspflicht. 

um ihn 1lI>&idlomt" Unt<tt>dle- del7lOlt nidlt tu ~ltlgend:> In der derzeitisen Form ist das 
Doppelmoral ilufdtcktnl lern, ~ucIt Or; .. I(ed. 1111"" FI~lem. In eier Auf<.' Olterreichiiche Bund .. hee, du 

Als Gipfel der Doppelmot41 nen slAnd doa l';ö-'l'iIftrItt- tlhlI.o111;-~ derzoltfgon" 72 IYPISchsteDetensivheer,dases 
wurde die T.ts4ch. bezeich· schdtssemlna .. In AllenUtelg Kon(jl~dillcam.el'·lIiIdI .uf überhaupt gibt •. und dieses zu 
net. daß zahlreiche Mängel dn am 9.'Mai, : :~ ... ~ .. ~:. , di, ·D~.tcl'Atn:tatet1denlen be1chneiden, w~r~ tine ,,~n· 
Heeres von politischen Grup- V den d 1:.. .. ""'~ in d4r !ok>Wak!ll"4 Vorboten tcuerlk"" polotlSch. V.,-
pen. wIe d~r Grunen Altl'rn.ati- or :un N.'Ir nw,ntrn ein-er nicht Gboßchauba.refl lockurlt$. 
ven und der SJ, kfltisj~rt wer- de\ ö1terrt'K:hl~;lunde5. EnLwkkfung tU sprachen; Die Im Gespräch stehende 
den, obwohl dies'! Gruppen hec:rel ,,~s' Indusb1i~neh- 7.JJ Oe"'. Abr01l::w!ssgt:sprä.~ Eintuhrung VO," vier Monaten 
alle Maßnahmt:n zur Sanierung rnen. W~rbthtlftr.o1~$..lU&-- ehen: DM'zeit befihditfl!l!d1'jn Wehrdl~nst wäre gleieh~deu-
dieser Mangel jJhrelang heftig ncn" 'n.cr·es$C'flwrttetLm~en Europ.tl. 23: MIIHOnen" rnobl!!- tend mit einer Auflösung des 
bekoimpft habt:n. ~nd KöC'pt'f"SchDltm4w.off«lt- sierb.ate Sotd.st9Jl. Nadl Ende ßun<le-;heerM. Die geplante 

lichen ~chts h.ttlt d<rr ~tlGti!ll- ! der WiCfl(':f Verhandlungen b.t- und ' .. ermehrte V,el wendung 
Di~ jJhrl~d,en 6ud~('tdrb.Al~. trupptnuupeok.or des Bundes· tr.igt. dieAbri.Utungutärkeeme des Bllnde5h~ere5 HYI UN-Ein-

ten srnd Beispiele da !in ~. h~.rel. ~ner .. 1 ~thm4l1 Tau- Million _ e3. bleiben .. lw noch salz, im Katastrophen- und 
• " schltZ., .elnen vl~l~adTtet~n immer 22 Millionen mobil- Umweltschutz kanne nur als 

Weitere AktlviUtan V,?rV44 ü~er die poilUsc.."e ~nt- m.lchbare- Soldaten. Dte 1987 Neb4naufgabe betrachtet wer-
. Als weiter~ ('.ktiviU,t~n ktrn.. WlCklUl1g In Eur~op.a un~, Ihrn ,. abge:schlos~~n Verha.ndlun~ den. Hauptautgab~ bleibe nach 

d,gt das .Stelrlsche Aktl?nsko-.. Konsequenzen fur die mlht&d-,;;.' gert"'-übcr die Abrüstung dCH' wie vor die Verttldigungsauf­
mltee- un~ef ander~m die stell- sehe . Landesvortrk!.~ mifilQrst:rMegtschen Raketen gabel Wird aber die .Neben­
,rmarkwelto Anbl'logu.ll8. Wzs.Qo.~st4~~idls. , ,. :.... -::: tws.abo;i, nur. eino unwcnontt+- aufgabe- zur .Hauptaufgabe-, 
bei der PressekolffeTeft: vors... 'Er \111101"'0'" 'llfQ 'Ffiii::::db:>C!:f!-::' 'dlO1tdduiiarung:.. wJre a:s besser. einen Arbeits-
steIlten Pla~ gepn We~.. d.rt.i~ ./l<2wliltlOMll·lW\O, . ~.wird der Llnmu.\ ~ diQnlt ainzufOhren. 
dlenstzeltverkurzuna: .". 

4 onate 
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Ot1ent 10 ChMI<IIt~Ver-.., 
teidlgungsatta<:IM-,,:, IcbI:2.· ... 
Schwollr. ,t.tttettJ'··1lIIII'I 

Militlrkommando Tlret &Ion ' 
Be<uch ab.' Am. a..a;nn' des 
Be<uch,prol!fll'llJll\ sfilndo ein 
e,fahrung",usllMdl mIt.TlroIs 
Militl,kommand&ntenr DI\(r. .,\ 
Rlchard Neururor:. ...,'~ . , '~"'" .. ~".~ zuwenig·: Begelliert •• "', dorl. 
hohe Schwel. Vo)n 
TUPI L,zumIW .!t:HMe 
hochalp'no a kann als olM der· Jton 
und fOr mlUUrische -
stllche Ausbild uni 
Europas bezeichnet _darn _ 

Beim Besuch dar Soldaten 
des L)\ISR 6l Im IWIm ~.-
nltz,ObcrzaugW $lell Ott vom MIIK60 
~ )Io.usbnd~tAn4 dar. Wm WoIfpng WlIgI!1<Ilr. Untoroffblot beim Absamor lMdwohr­
Tlrol .. Soldaten.: .'" . stamlMlBlmont6l. _ chm5ch<:rob:erMllltAratlacho. ObemiG 
"'" (FO~~'2T<' ". ChatloIl ott..lnl<llft:lft~,.lch ein 
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O· berst iG (harIes Ott, Ver­
" "teidigungsattache ,der 

• 0 Schweiz, stattete dem 
Militärkommando Tirol einen 
Besuch ab. Am Beginn des 
Besuchsprogramms stand ein 
Erfahrungsaustausch mit Tirols 
Militärkommandanten, Divr 
Richard Neururer. 

Begeistert zeigte sich der 
hohe Schweizer Offizier vom 
TÜPI Lizum/Walchen. Diese 
hochalpine Ausbildungsstätte 
kann als eine der modernsten 
und für militärische und alpini­
stisehe Ausbildung effektivste 
Europas bezeichnet werden. 

Beim Besuch der Soldaten 
des L WSR 62 im Raum Schar­
nitz überzeugte sich Ott vom 
hohen Ausbildungsstand der 
Tiroler Soldaten. 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

IAh~YM J/ b::::... 

Bild; MilKdo TirollRedl 
Wm Wolfpng Wegmalr, Unteroffizier beim Absamer landwehr­
stammr.egIment 62, weist den Schweizer MIlItärattache, Oberst IG 

CharIes Ott, In seinen Aufgabenbereich ein 

Bild; 

Die große Frühjahrsangelobung in Wien fand heuer auf dem Platz vor der Karlskirche im 4. Wiener 
Gemeindebezirk statt. Etwa 2000 Jungmänner der Garnison Wien legten In ungewöhnlicher 
Aufstellung ihr Treuegel6bnls als Soldaten auf die Republik Österreich vor dem Militärkommandanten 
von Wien, Dlvisionär I(arl 'Viaicen, ab. Die Wehrmänner gelobten dabei, das österrf-ichische Volk zu 
schützen und mit der Waffe zu verteidigen. Das rege Interesse der zahlreichen Zuschauer zeigte, daß 
sich das Bundesheer trotz der vielen Angriffe in den Medien seines Rückhaltes in der Bevölkerung 
sicher sein kann. Eine kleine Informationsschau unterstützte das Bemühen, die Notwendigkeit eines 

effizienten Bundesheeres begreiflich zu machen 
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